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Maßnahmen gegen das Coronavirus: Ab sofort 
keine Großveranstaltungen mehr – Einschränkun-
gen für Rückkehrende aus Risikogebieten 
Gesundheitsministerium erteilt Allgemeinverfügung für Bran-
denburg im Umgang mit Corona 
Aufgrund der steigenden Zahl von Corona-Neuinfektionen hat das Gesund-
heitsministerium für das Land Brandenburg am Donnerstag (12.03.) folgende 
Allgemeinverfügung an die Landkreise und kreisfreien Städte erlassen: 
Großveranstaltungen ab einer Teilnehmerzahl von 1.000 Menschen sind bis 
auf weiteres untersagt. Veranstaltungen mit mindestens 100 Teilnehmenden 
müssen den Kreisbehörden schriftlich angezeigt werden. Außerdem gilt ab 
sofort für alle Reise-Rückkehrenden: Personen, die sich innerhalb der letzten 
14 Tage in einem Risikogebiet oder einem besonders betroffenen Gebiet 
(dazu zählt der Landkreis Heinsberg in NRW) aufgehalten haben, dürfen für 
einen Zeitraum von 14 Tagen beginnend ab der Rückkehr Einrichtungen wie 
Kitas, Schulen, Hochschulen, Heime, Krankenhäuser und Pflegeeinrichtun-
gen nicht betreten.  

In Krankenhäusern gilt dies natürlich nicht für behandlungsbedürftige Patienten. 
Für medizinisches Personal, das sich in Risikogebieten aufgehalten hat, gelten 
Ausnahmen: Ohne Symptome darf es in medizinischen Einrichtungen zwar arbei-
ten, muss aber bei Kontakt mit Patienten Schutzausrüstung tragen. Außerdem wird 
kontinuierlich ein Corona-Test gemacht. Nicht unter den Veranstaltungsbegriff fal-
len Kindertageseinrichtungen, einschließlich Horte, Schulen, Internate, Berufs-
schulen, Hochschulen sowie die Teilnahme am öffentlichen Personennahverkehr 
sowie der Aufenthalt an einer Arbeitsstätte. 

Gesundheitsministerin Ursula Nonnemacher sagte in Potsdam: „Angesichts 
der Ausbreitungsdynamik des Coronavirus geht es weiter darum, das Infektions-
risiko zu senken und die Ausbreitung so gut es geht einzudämmen oder zumin-
dest zu verlangsamen. Alle Bürgerinnen und Bürger sind weiter zur Besonnenheit 
aufgerufen und dazu, mit den bekannten Hygiene-Maßnahmen – wie regelmäßi-
ges Händewaschen sowie Verzicht auf das Händeschütteln – dazu beizutragen, 
sich und ihre Liebsten vor einer Infektion zu schützen.“ 

Die Risikogebiete und besonders betroffene Gebiete sind unter 
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikoge-
biete.html tagesaktuell abrufbar. 
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